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Theologische Ausbıiıldung In Asıen VOT Herausforderungen
Die Jubıläumstagung des Dachverbandes für Theologische Ausbildung in SUuüd-

oOstasıen, ATESEA (Associlation fOr Theologica Education In South Aast Asıa)
26 und im I rinity Theologica College In ıngapur stand unter dem
Motto „Journeyıng together nto the New Era of Theological Educatiıon in Asıa"“
Gekommen rund 150 Teiılnehmerinnen und Teiılnehmer dUus den Mıtglieds-
einriıchtungen VON ‚TESEA DiIe osrößten Delegatiıonen kamen dus Myanmar, In-
dones1ien und den Phılıppinen. Hıer sınd auch dıe me1lsten Miıtgliedseinrichtungen
VON ‚TESEA Vertreten aber auch Australıen. Bangladesh, Hongkong,
Korea, Malaysıa, Pakıstan, Singapur, STI Lanka, Taıwan, Ihaıland un Vıetnam.
Außerdem dıe wichtigsten ökumenischen Partnerorganisationen vertreten
DIie Foundatıion for Theologica Educatıion In OU. AstSI(:Christian
Conference of Asia, Ecumenical I’heological Education die Amıty-Founda-
tion und das EM Schlıeßlich als Ehrengäste dıe früheren Vorsiıtzenden
Von ‚TESEA SOWIEe Kırchenvertreter N ingapur und dıe Leıtung des Dachver-
bandes FE T’heologica Assocıation ZUSCHCN.

In einem festlıchen Dankgottesdienst blıckten dıe Teilnehmerinnen und Teiılnehmer
auf dıe Geschichte VON ATLESFEA zurück. Der Dachverband wurde 0957 In iıngapur
VONn damals 16 theologischen Ausbildungsstätten aus Taıwan, Indonesıien, Myanmar
und Singapur gegründe Heute Ssınd 104 olleges und Semımnare Aaus Ländern,
die be1l ‚1I1ESFA akkredıtiert Sind. Das Kernstück bıldet dıie OU. ASt Asıan (radu-
Ate School ofeology e1in Verband Von Hochschulen, der dıe Postgradu-
lertenprogramme ZUT Entwicklung der Fakultäten koordintiert. Neuer Geschäftsführer
VONn SEAGST ist seı1ıt dem Jun1 2007 IIr uang Po Ho, Vizepräsident der angz
Jung Christian University In Taınan, JTaıwan. Er ist zugle1c Programmdirektor des
Programme for eology and Culture In SIa Zentrales nhegen des "ICA
1st e C} christliche Theologıe In Asıen besser inkulturieren.

Wıe notwendig dıes Ist, zeigte dıe Festansprache des Vorsiıtzenden VOI ATESEA,
Rev. Bıg Ihu En Yu, TınNC1Ipa. des Sabah I heologica Seminary In alaysıa Er unter-
ZO2 unter der Überschrift Envisioning Hıgher (G(round die theologischen Grundlagentheologischer Ausbiıldung und kırchlicher Arbeıt In Asıen eıner scharfen Krıtik S1e
selen immer noch ctark eıner tradıtionellen Missionstheologie verpflichtet, dıe den
sozlalen, politischen und kulturellen Herausforderungen in Asıen nıcht gewachsen sSe1
Es herrschten immer noch 1gnorante und oberflächliche Theologien MOS die dıe ah-
F TODIleme nıcht analysıeren vermOgen. Insbesondere dıie massenhafte Armut
stelle eın Problem dar, das VON den Kırchen noch viel wen12 erns A  890801
werde. Das Evangeliıum habe Reiche und Arme anzusprechen, in Asıen besser
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einwurzeln können. Dazu mMussten dıe Kırchen ihre inneren psychıschen Blocka-
den überwıinden, dıe alte rennung VOoNn sakralen und äkularen Sphären aufzugeben.
Br stellt kurz dıe m1ssionarıschen Erfolge VON Buddhısmus und siam In Asıen dar, dıe
sıch erTfolgreich 1CUC kulturelle Ontexfte angepasst haben, und kritisiert SC dıie
enlende Professionalıtät christlicher rchen., dıe auf den starken Kıinfluss konser-
vatıver evangelıkaler Gruppen zurückführt HKr fordert ıne Professionalısierung theo-
logıscher Ausbildung in Asıen. Dazu soll der Ausbau der South Ast Asıan Graduate
School 0)eology dıenen: SIie soll-eın Zentrum bekommen, ausgestatiet
mıt eıner wıissenschaftlichen Bıblıothek, In dem Studierende der Master- und
Doktorstudiengänge kontextuelle und interdiszıplinäre Studıien treiıben können. Die
/Zusammenarbeıt unter den Mıtgliedseinrichtungen SOWIE muıt den Kırchen 1st VCI-
stärken. Schließlich soll ıne akademıiısche theologısche Gemeninschaft egründet WCI-

den, dıe kontextuelle Theologıe in Asıen In Studium und Veröffentlichungen fördert.
Huang Po Ho hat diese Herausforderungen längst erkannt und das Critical Asıan

Principle überarbeıtet, das se1InNn Vorgänger Song als Rıchtschnur für theolo-
gische Ausbildung iın Asıen aufgeste hatte DIie Guidelines for Doing The-
ologies In ASsIdq, dıe Po Ho L1UN vorstellt, nehmen dıe Herausforderungen des
santen gesellschaftlıchen andels in Asıen auftf un wollen kontextuelle asıatısche
Theologıe folgenden Ihemen orlentlert sehen:

Relıg1öser Fundamentalısmus
Gendergerechtigkeıt
Ökologische TODIleme., Katastrophen und Krankheıten, insbesondere HIV und
AIDS
Globalısıerung und Imperiumsbildung
Neo-Kolonialısierung
Spirıtualität
Identität und Macht
Volksbewegungen und ÖOkumene
Herausforderungen durch Informationstechnologıien
Soz1laler Wandel
Indiıgene Identitäten und Minderheitenrechte
Diese Rıchtlinien sollen Curricula un Prüfungsordnungen der In ATE-

SEA zusammengeschlossenen Hochschulen bestimmen. Eın internationaler Kon-
sultatıonsprozess soll 1m Jahr 2008 insbesondere dıie Arbeıt VON SEAGST NCUu PIO-
tılıeren un! professionalısıeren. iıne Rezeption dieses Prozesses könnte auch die
innerdeutsche Debatte dıe Reform des Theologiestudıums eleben und hlerzu-
lande dıie Reflex1ion darüber ANTCSCH, W1e Junge JTheologınnen und eologen auf
dıe starken relıg1ösen, SsSOZz10ökonomiıschen und ökologıschen Umbrüche vorbere1-
tet werden können. Verena (Grüter

(Dr. Verena Grüter LST Referentin für Grundsatzfragen und T'heologische
Ausbildung heim Evangelischen Missionswerk In amburg.
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